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Eigenschaften

Ausgangsfrequenz en

Ausgangs spannungen

BeLastbarkeit .....
r/1: --3- )-l. ^-

Pegel jeder anderen Störfrequenz
bezogen auf die Nut zfrequenz
Schwankungen der tr'requenz

im Texnperaturb ere i- ch

bei Net zspannungaänderung von .

irn Net z frequen zb erel ch

i.nnerhalb einer Minute
i-nnerhalb eines Tases

Mittlere tägliche Frequenzänd.erung
(.41terung, !'requenzdrift )

nach 1O Tagen ununterbrochenen Betrieb ...
nach 100 Tagen ununt erbrochenen Betrieb ,.

Anheizzeit für Feh]er ( + 1x 1O-l

bei + 2!o Raumtenperatur ,...

1 MHz und 1O0

je = 1V EMK,

beli-ebig ohne

<t%

< -80 db

+25oc!1oo
+ F, OA

47...61 Ez

<+a-rn-1 o

( I 1 x 1O-9

( 5 x 1O-9

(2x10-9

rd. 4 Stunden

kEz

Ri=50o
Rückni.rkung

ROHDE & SCHWARZ . MUNCHE$*



!'requenzeinstellung
Skalentei-lung .....
Skalenlänge

Ausgänge

stetig in Bereich +2...-8 x 1O-7

rd. 1 x 1O-9/Skalenteil
rd. 1r'1 n

konzentrische 1 J nm-Buchsen
?r 41r/21

Röhrenbe s tückung ...... exEF8O0, 1x888
4xBL80J' 1x8!A 2

o/- tt ÄZ
/u) 1t ...vtNetzanschluE ... 115/12r/220/215 1t ! 5 Hz

r.eistungsaufnahme . .... 
zi It l$l::ä::*i :i:l

Bestell-nummer .......... BN 444 112 BN 444 112 D
(Kasteneerät mit (Einschub nech'Deckeri DrN 41 490 )

Abnessungen (l x u x T).. 5?o r 268 x r78 nn ..... 520 x 216 x )17 nn

Gewicht ... ,0 kg .... 20 kg

ljilg:liglS:!9g-?g!9!g: (in PreLse einseschlossen)

1 Anschlu8kebeM ttt (2 n), nit Geräteateckdose und Schukostecker'
zur Verbindung mil- ä"t !{"iu (bei l,i.eferung als Kastengerät)

Röhrenheber RöZ 1

Reservesicherungen 1 DIN 41571
2 DrN 41571

Empfohlene Ergänzungen (gesondert zu

Konzentrische 1l mn-Stecker ... . . ... .

Konzentrische Steckerkabel ..........

1

10 bzu.20/215 ',{)
1r/125 Y)

estellen)

Fs 41t/11
BN 90516/.
BN 90116/

(2

ti
b

50 (50 cn) tzw.
100 ( 10o cm)

Aufgaben und Anwendung

Das tr'requenznormal Type XSB dient al's S chwlngungs erz euger höchster
Konstanz. Es liefert die dekadisch gestuftenr zu einander synchronen
Frequenzen 1OO kEz und I MHz. Die Ausgangs spannungen sind sinusförmigt
beliebig belastbar und werden nlt etwa 1 V EMK an 60 Q Innenviderstand
abgegeben. Sie erlauben sonit ohne weiteres die Aussteuelung von Ver-
stärkern' rei-chen aber in vielen FäIlen auch zur unnittelbaren Yer-
wendung hin. lie erreichbare Cenauigkeit steigt wie bel a1i-en quarz-
gesteu-rten Präz i s i. onsgenerat oren rnit der Dauer der ununterbrochenen
Setriebszeit, da sich Xinlaufvorgänge nicht ganz verneiden lassen. Bel



intermi-tti.erendem Betrieb ist di-e Anheizzej-t des ?hernostaten zu beachten.
Gegenüber mechaniechen Erschütterungen ist das Gerät weitgehend unemp-
findlich. Ebenso bleiben Änderungen von Umge bungs t ernpe ratur, Netzspannung
und Netzfrequenz in den angegebenen Bereichen praktisch ohne Ei-nf ]uß auf
die Genauigkeit. Ei-ne Skala großer Lälge erlaubt reproduzierbare Frequenz-
änderungen auf Bruchtell-e von 1 x 10-9. Damit wird dle l,{e s sung kleinster
Fre quen zände rungen erschlogsen. nie Anwendungsmögli chke i t en slnd recht
rnannigfaltig und l-iegen überall dort, wo genaue Frequenzen benötigt werden,
also besonders bei der Prüfung und Ansteuerung passiver und aktiver Ge-
räte, die in Frequenzen geeicht sind. Besonders einfach gelingt ein Ere-
quenzvergleich bei Earmonischen der Aus gangs fre quenz en des .Frequenznorrnals.
Vervrendet man passende tr.requenzumsetzer, \rie zum Beispiel unseren Norrnal-
frequenzgenerator Type XUA oder unsere Dekadische l,'leß- und Steuerstufe
der Typenreihe XUD, so können Freo-uenzen höchster Genauigkeit bis r0 L'lHz

Grund.frequenz aus dem tr're que n znorrnal abgeleitet werden.

Arbeitsweise und Aufbau

A1s frequenzbestimmendes 01ied ist ein 1 MHz-Vakuunquarz eingebaut. Urn

Schrvankungen der Umge bungs t empe ra tur von Quarz und von sämtlichen dj-e
Frequenz beeinflussenden nlenenten fernzuhalten, sind diese in ej-nen
dickwandigen Elnfachthe rno s tat en untergebracht. Seine fnnent ernpe ratur
wlrd duxch ein Präz i s i ons -Kontakt thermorne t er überwacht unc nittels zweler
Röhren geregeLt. lie Erregung des Quarzes erfolgt durch eine Röhrel seine
Schwinganpl1tude wird über eine Regelschaltung klej.n und konstant gehal-
ten. Die tr'requenzvers ti-mnung von insgesant 1 x 1O-o erfo)-gt durch ei-nen
Drehkond ensat or. Große Skalenlänge und eine hohe Einstellsicherbeit ge-
wähTlelsten eine Genaulgkei-t der Einstellung von unter 5 x 1O-10. Die
'1 MHz -Normalfre quen z wird über einen Resonanzverstärker ausgekoppelt; sie
kann ohne Rückwirkung bis zun Kurzschluß belastet werden. Ein Trennver-
stärker führt die Quarzfrequenz einero Rücknischteiler zu, der genau den
zehnten Teil der Quarzfrequenz, also 100 kHzr abgibt. Auch dj.ese Frequenz
wird rückwirkungsfrei über einen Resonanzverstärker ausgekoppelt. Die
Störmodulation ist außerordentlich gering. Bewertet nnan sie durch den ?e-
gel der Seitenbänder, so liegen diese mindestens B0 db unter der Nutz-
fre quenz .

Die Stromversorgung erfolgt über einen V/echseLstromnetzteilr der leicht
auf vier verschj-edene Netzspannungen uragestellt werden kann. Die Anoden-
spannung wirrl elektronisch konstant gehalten. Zwei lnstrumente dienen
der Betriebskontrolle. Das erstere zeigt indirekt die S chwingamp I i tude
des Quarzes an, das zweite 1st urschaftbar und erlaubt die Uberprüfung
der Anodenspannung, säntlicher Röhren und des elnwandfreien Arbeitens des
The rmo s tat en .

Das Gerät ist 1n einem Einschub nach DIN 41490 untergebracht und damit
für den Einbau in Normgestelle nach DIN 41491 geeignet, kann aber auch
i-n Gerätestahlkasten geliefert werden. Es ist nechanisch äußerst sorg-
fältig aufgebaut, der Quarzgenerator ist lnnerhalb des Gerätes auf
Schwingnetall nontiert. Die Sestückung erfolgt rnit konmerziellen Lang-
leberöhren.

Ausgabe Mai 1958

Anderungen, insbesondöre solche, die durch den technischen
Fortschritt bedlngt sind, vorbehalten !
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